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Rechtsberatung einzuholen wäre wohl wirklich wichtig, eventuell doch in Zusammenhang mit
dem Berufsverband oder dem Personalrat/Hauptpersonalrat oder der Gewerkschaft. Und den SL
in die Pflicht nehmen, allemal...

Ich kann mir aber - als Laie - nicht vorstellen, dass die Mail/der Brief eines Privatmannes
wirklich einen Rechtsanspruch nach sich ziehen kann. "Da könnte ja jeder kommen."

Erinnere mich aber an einen Fall an einer zurückliegenden SChule, wo ein Vater die Schule
verklagen wollte, weil sein Sohn sitzengeblieben war. Seine Argumentation: der Sohn macht
später Abschluss, geht später einer Arbeit nach - wir sollten also den Lohnausfall des Sohnes
zahlen.

Das hat sich aber zerschlagen :), bzw. ging nie richtig los.

Ansonsten bleibt: endloses Kopfschütteln.

1https://www.lehrerforen.de/thread/33806-vater-fordert-schadensersatz/?postID=297041#post297041
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